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✓ bemühen uns um ein 

angenehmes Schulklima. 

✓ sorgen für ein positives 

Verhältnis zwischen Eltern, 

Schulangestellten und 

SchülerInnen. 

✓ kontrollieren in der ersten 

Stunde die Postmappen 

✓ informieren Sie über Aktuelles 

aus dem Schulalltag, 

Veränderungen, 

Schulveranstaltungen. 

✓ berichten über den Lernstand 

(Fuxnoten, Elterngespräche). 

✓ nehmen unseren Bildungs- und 

Erziehungsauftrag wahr. 

✓ warnen bei Gefahren. 

✓ fördern / fordern - bieten 

Förderunterricht / SOL an. 

✓ verständigen Sie sofort bei 

Unfällen. 

✓ üben das richtige Verhalten bei 

Brand- und Katastrophenfall. 

✓ vermitteln positive Werte wie: 

• Pünktlichkeit und Höflichkeit 

• Disziplin 

• gesunde Lebensführung. 

✓ üben Respekt und Toleranz im 

Umgang mit anderen Menschen. 

✓ erkennen die Kinder in ihrer 

Individualität an. 

✓ geben Hilfe bei 

Konfliktsituationen. 

✓ schicken unsere Kinder pünktlich bis 

07.30 Uhr eintreffend und regelmäßig 

in die Schule. 

✓ benachrichtigen umgehend bis 08.00 

Uhr die Schule über das Fernbleiben 

vom Unterricht oder das 

Zuspätkommen. 

✓ nehmen täglich Einsicht in das 

Hausaufgabenheft und in die 

Postmappe und zeichnen das Gelesene 

ab. 

✓ bezahlen oder überweisen Geldbeträge 

rechtzeitig. 

✓ halten vereinbarte Termine ein oder 

sagen selbige ab. 

✓ haften für mutwillig beschädigtes oder 

verschmutztes Schuleigentum. 

✓ beschaffen rechtzeitig die notwendigen 

Schulmaterialien und überprüfen diese 

regelmäßig auf Vollständigkeit. 

✓ nehmen zur Kenntnis, dass die Schule 

für abhanden gekommene 

Gegenstände (Handy, Kleidung, 

Spielsachen u.a.) keine Haftung 

übernimmt. 

✓ erklären unseren Kindern die 

Grundregeln für höfliches Benehmen 

(Grüßen, Bitte und Danke). 

✓ informieren unsere Kinder über das 

richtige Verhalten am Schulweg (Bus, 

Fahrrad…). 

✓ respektieren die Kompetenz der 

Lehrkräfte und bringen Kritik sachlich 

vor, jedoch NICHT im Beisein der 

Kinder. 

✓ sind uns bewusst, dass 

Erziehungsarbeit in erster Linie die 

Pflicht der Eltern ist. 

✓ geben unseren Kindern ein gesundes 

Frühstück mit in die Schule. 

✓ akzeptieren schulische, pädagogische 

und trägerinterne Entscheidungen. 

✓ grüßen und respektieren alle 

LehrerInnen, ErzieherInnen, 

MitschülerInnen und andere 

Erwachsene an unserer Schule. 

✓ kommen pünktlich und bereiten uns 

gewissenhaft auf den Unterricht vor. 

✓ halten uns an die Pausenregeln und 

nutzen die Frühstückspause für ein 

gesundes Essen. Trinkpausen machen 

wir auch im Unterricht. 

✓ stellen uns für die Mittagspause 

ordentlich in einer Reihe an und 

warten auf unseren Erzieher. 

✓ beteiligen uns aktiv am Unterricht. 

✓ verhalten uns rücksichtsvoll und 

werden nicht handgreiflich. Streit und 

Konflikte klären wir verbal und 

gewaltlos. 

✓ bemühen uns um ein ruhiges und 

angenehmes Klassen- und Schulklima. 

✓ zeigen Achtung und Respekt vor 

fremden Eigentum. 

✓ nehmen übertragene Aufgaben und 

Dienste ernst. 

✓ tragen im Schulgebäude immer 

Hausschuhe. 

✓ setzen Basecapes ab. 

✓ dürfen das Schulgebäude und –gelände 

ohne Einverständnis und Wissen eines 

Erwachsenen NICHT verlassen. 

✓ lassen das Handy und 

Wertgegenstände im Ranzen. 

Hinterlassen das Klassenzimmer und 

besonders den eigenen Arbeitsplatz in 

ordentlichem Zustand. 

✓ achten in den Toiletten auf 

Sauberkeit. Nach dem Toilettengang 

waschen und trocknen wir unsere 

Hände. Die Toiletten sind kein Platz 

zum Spielen. 

✓ halten unsere Garderobe in Ordnung. 

Wir hängen Kleidung ordentlich auf, 

stellen unsere Schuhe auf die 

Schuhregale und schmeißen Müll weg. 

✓ dürfen Sammelkarten grundsätzlich 

nicht mit in die Schule bringen. 

Spielsachen sind im Unterricht 

untersagt 


